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Namenstage
Namenstage für den 22. Februar:
Pit, Isabella.

Aus dem Buch der Bücher
Herr, lehre uns beten ... Vater, dein
Name werde geheiligt. Dein Reich
komme. Gib uns täglich das Brot,
das wir brauchen. Und erlass uns
unsere Sünden... (Lk 11,1 - 4)
Das Vaterunser-Gebet ist etwas
für jeden Tag.

Apothekendienst
Mittwoch:
Brunnen-Apotheke Zwiesel, An-
gerstr. 28(" 0 99 22/84 53 50)

Vereine

REGEN
Heute in der Eishalle: Öffentli-
ches Eisschießen 13 bis 16 Uhr; öf-
fentl. Eislauf 16.30 bis 18.30 Uhr.
Deutsche Rheuma-Liga: Funkti-
onstraining heute 17.30 bis 18.30
Uhr im Gebäude der vhs. Info: Ma-
riele List. i 0 99 21/53 72.
Regener Tafel: Heute nur Waren-
auslieferung. Info: " 09921/3247.
Bergfreunde: Heute ab 19 Uhr Ke-
geln in der Bayerwald-Kaserne.
i 09921/23 84.
Blasorchester: Probe heute um 19
Uhr in der Berufsschule (Seiten-
eingang).
Karate-Club: 20 Uhr: Kickboxen,
Jugend/Erwachsene ab 14 J.
i 0 99 42/9 49 77 99

Seniorenclub: Morgen, Donners-
tag, 14 Uhr im Pfarrsaal Vortrag
„Wanderparadies Bayer. Wald“.
Referent: Klaus Kreuzer.
TSV Badminton: Training für
Fortgeschrittene und Erwachsene.
Heute, 19 bis 21.30 Uhr, Realschul-
turnhalle. i 01 70/3 59 41 41.
TSV Leichtathletik: Training für
Jugendliche (ab 13 J.) heute 17.45
Uhr im BLSV-Camp Raithmühle.
TSV Regen Geschäftsstelle in der
Deggendorfer Str. 65, heute geöff-
net 17 - 19 Uhr. info@tsv-regen.de
i 0 99 21/23 80.
TSV Volleyball mit ÜL Josef Reit-
bauer. Heute, 18.30 Uhr, Mittel-
schulturnhalle.
TV Eltern-Kind-Turnen mit ÜL
Eva Glombik und Tina Genosko.
Heute, 15.30 bis 17 Uhr, Mittel-
schulturnhalle.
TV Gerätturnen Fortgeschritte-
ne/Wettkampf heute 17 bis 18.30
Uhr in der Mittelschulhalle mit ÜL
Bettina Kaufmann, Alina Stamm.
TV Step Fit Mix mit ÜL Margit
Wölfl. Matte! Heute, 20 bis 21 Uhr,
Mittelschulturnhalle.
TV Zumba Kids für Kinder von 6
bis 12 Jahren. Heute, 16 bis 17 Uhr,
Realschulturnhalle.

BISCHOFSMAIS
Senioren: Filmvorführung mor-
gen, Donnerstag, ab 14 Uhr im
Gasthaus Pledl – Feste und Bräu-
che in der Gemeinde.
Skiclub-Kinderballett mit ÜL Ma-
scha Wigges heute in der Turnhalle.
Gruppe I von 16.30 bis 17 Uhr;
Gruppe II von 17 bis 17.45 Uhr.

BODENMAIS
Der Kirchenchor trifft sich heute
bereits um 19 Uhr zur Singprobe
im Pfarrzentrum, nicht 19.30 Uhr.
Das Pfarrbüro ist morgen ge-
schlossen.
EC Eintracht: Training heute ab 17
Uhr in der Stockhalle des EC
Kronberg.
Handarbeitstreff heute, 14 bis 16
Uhr, Pfarrzentrum.

WAS − WANN − WO?
Jugendtreff Underground: Heute
16-20 Uhr für Kinder ab 12 Jahren.
Mutter-Vater-Kind-Turnen für
Kinder (0 bis 6 Jahren) heute 16-17
Uhr in der Schulturnhalle. Info: "
09924/905728 oder 905902.
Senioren: Faschingsfeier am Don-
nerstag ab 14 Uhr in der Senioren-
residenz, mit Einlagen und Musik.
Trachtenverein Kindertanzgrup-
pe: Heute von 17 bis 19 Uhr Kin-
derfasching im Pfarrzentrum, Pro-
benraum. Masken erwünscht.
Auch für Nichtmitglieder.
Wassergymnastik heute, 18.30
Uhr, Silberberg-Hallenbad.

KASBERG
Gsangl- und Musikanten-
Stammtisch am morgigen Unsin-
niger Donnerstag, ab 20 Uhr im
Gasthaus „Zur Linde“.

KIRCHBERG IM WALD
SLC: Konditionstraining (spiel.)
mit Badminton für Kinder ab 8 J. in
der Schulturnhalle. Beginn bereits
um 17 Uhr. i 0 99 27/90 31 21.

LANGDORF
Müttervereins-Stammtisch: Mor-
gen, 19 Uhr, Gasthaus Wölfl.
VdK-Sprechtag heute von 11 bis
12 Uhr im Rathaus. Auskünfte zum
Renten- und Schwerbehinderten-
recht. Anträge werden entgegenge-
nommen. Voranmeldung möglich.
i 0 99 21/94 11 16.

MARCH
Frauenbund-Weiberfasching mit
Musik und Einlagen morgen, Don-
nerstag, 19.30 Uhr, Tremml-Saal.
SV Kinderturnen für Kinder, 3-6
Jahren. Heute, 15.30 - 16.30 Uhr,
Schulturnhalle.
SV Nordic Walking mit ÜL Birgit
Hinkofer. Treffen. Heute, 16 Uhr,
Grundschule.

RAINDORF
Frauenbund: Faschingskränz-
chen morgen, Unsinniger Don-
nerstag, 14 Uhr, Gasthaus Kollmer.

UNTERMITTERDORF
Seniorennachmittag: Heute, 14
Uhr, Fürberg-Stub´n.

Tipps für Feriengäste

REGEN
Wanderung mit Landschaftsfüh-
rer Klaus Kreuzer am Sonntag von
Buchenau nach Frauenau, mit Ein-
kehr. Gehzeit 3 Stunden; Treffen
um 8.30 Uhr, Bahnhof Regen;
Rückkehr gegen 17.08 Uhr. An-
meldung bei der Tourist-Info, bis
Freitag 12 Uhr unter " 0 99 21/
6 04 26.

KIRCHBERG IM WALD
Besichtigung der Imkerei im
„Haus der Bienen“ morgen, 14.30
Uhr. Einblicke in die Welt der Bie-
nen und der Honiggewinnung.

RINCHNACH
Führung durch die ehemalige
Klosteranlage morgen um 10 Uhr;
rund 2 Std.; auf Wunsch mit Klos-
termenü. Anmeldung bis heute, 15
Uhr, bei der Tourist-Info unter
" 0 99 21/58 78

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 13 Uhr an Marianne Ha-
gengruber in der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 0 99 21/88 27 42.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

Regen. Viele Clubmitglieder mit
jeweils einem Angehörigen haben
sich zum feierlichen und geselligen
Jahresabschlussessen der Skat-
freunde Regen im Clublokal Bledl
eingefunden.

Höhepunkt und Abschluss der
Feier war die Ehrung der Club-
meister für das Jahr 2016. Um in
die Wertung zu kommen, musste
man an mindestens 36 von 52
Spielabenden mitgespielt haben.
Sieger wurden die drei Spieler, die
hier die höchsten Durchschnitts-
punktezahlen erreicht hatten. Im
Gegensatz zu den Vorjahren gin-
gen alle Spiele in die Wertung ein –
Streichungen von „schlechten Se-
rien“ oberhalb der Mindestzahl
von 36 sind seit einer Satzungsän-
derung 2015 nicht mehr möglich.

Dabei erzielte Erwin Ebner in 37
gespielten Serien einen Punkte-
durchschnitt von 1073 Punkten
und ist damit der Clubmeister im
Jahr 2016. Auf Platz 2 folgt Xaver
Kern, der an 51 Spielabenden ei-

Erwin Ebner ist Regens Skat-Meister
Jahresabschluss der Skatfreunde mit Clubmeister-Ehrung

nen Durchschnitt
von 953 Punkten
erreichte. Inge
Bösl erspielte sich
in der Jahreswer-
tung den 3. Platz
mit Punktedurch-
schnitt 942 bei 51
gespielten Serien.

Martin Wieth
hatte die Auswer-
tung der Jahreser-
gebnisse durchge-
führt und erhielt
für diese Arbeit

den Applaus der Clubmitglieder.
Zu den Spielabenden, die jeden
Montag um 20 Uhr im Gasthaus
Bledl, gegenüber der Zentralschu-
le, stattfinden sind auch Gastspie-
ler jederzeit willkommen. − bb

Bärndorf. Zahlreiche Mitglie-
der und Ehrengäste konnte am ver-
gangenen Samstag der 1. Vorsit-
zende der Feuerwehr Bärndorf,
Michael Pledl sen., zur Jahres-
haupt- und Dienstversammlung im
Vereinslokal Loderbauer begrü-
ßen. Rückblickend sei es ein ar-
beits- und ereignisreiches Vereins-
jahr gewesen, so Pledl.

Zusätzlich zu den altbewährten
Veranstaltungen wie Straßenfest
und Sonnwendfeier gab es viel zu
feiern. Als eine Investition in die
Zukunft bezeichnete Pledl die Re-
novierungsarbeiten am und ums
Feuerwehrhaus. Die Fassade wur-
de neu gestrichen, die gepflaster-
ten Parkplätze bekamen eine Teer-
Auflage. 2018 soll die sehr kosten-
intensive Elektroheizung durch ei-
ne Gasheizung ersetzt werden.

2016 hatte der Stadtrat be-
schlossen, statt wie bisher fünf Pro-
zent der Kosten von Schutzanzü-
gen zukünftig bei allen Antragstel-
lern 50 Prozent zu übernehmen.
„Was ist mit den Feuerwehren, die
die Schutzanzüge kurz vorher ge-

Mit 31 Aktiven für alle Fälle gerüstet

kauft haben, so wie wir?“ fragte
Pledl in die Runde. Eine Nachfrage
bei der Stadt habe ergeben, dass es
keine rückwirkende Bezuschus-
sung gibt, berichtete Pledl. „Da
wird man bei den Mitgliedern
schon unglaubwürdig, wenn man
im Verein um Geld ,bettelt‘, und
andere bekommen es von der
Stadt“.

Ein weiteres Ärgernis sei auch
immer noch der Baum vor dem
Feuerwehrhaus, dessen Fällung
die Stadt abgelehnt hatte. „Der
macht immer wieder Probleme
beim Maibaumaufstellen, deswe-
gen stellen wir 2017 auch keinen
mehr auf“.

Schriftführer Josef Graf berich-
tete über die Aktivitäten und Ver-
anstaltungen im vergangenen Ver-
einsjahr. Kassier Christian Pledl
konnte nur Positives berichten, am
Ende des Berichts stand keine rote
Zahl. Die Kassenprüfer Sebastian
Huber und Hans Gilg bescheinig-
ten ihm eine ausgezeichnete und
vorbildliche Kassenführung.

1. Kommandant Michael Pledl
jun. bezeichnete 2016 als eines der
arbeitsintensivsten Jahre der jün-
geren Vergangenheit, was auch an
der Einführung des Digitalfunks
lag. Zu den geleisteten Einsatz-
stunden kamen Übungs- und
Schulungseinheiten für die neue
Funktechnik, Christian Werner
von der FFW Regen half hier mit.
Durch Übernahmen aus der Ju-
gend können zwei Aktive mehr
verzeichnet werden, es sind jetzt
31, davon sind vier weiblich und
zehn Atemschutzträger.

Die kürzlich gegründete Kinder-
feuerwehr sei ein unabdingbarer
Schritt in die Feuerwehrzukunft.
Pledl dankte Johannes Vogt und
Theresa Wildfeuer für die Bereit-
schaft, die Kindergruppe zu leiten.

„Ehrenamt ist nicht mehr selbst-
verständlich, deshalb ist euer
Dienst und eure Einsatzbereit-
schaft um so höher zu bewerten“,
lobte 3. Bürgermeister Andreas
Kroner. Er selbst sei vor kurzem
Betroffener einer Fehlmeldung –
Dachstuhlbrand – gewesen. „Es

Freiwillige Feuerwehr Bärndorf investiert in die Zukunft – Ärger über Baum vorm Gerätehaus
war beruhigend zu sehen, dass die
Alarmierung so gut funktioniert.“
Kreisbrandmeister Robert König
sagte, in Zukunft werde es immer
mehr Herausforderung, die Tages-
alarmierungsstärke sicherzustel-
len. Viele Feuerwehraktive arbei-
ten auswärts, können unter der
Woche nicht zum Einsatz, hier
müsse man neue Wege gehen.

Ehrungen und
Beförderungen

Neuzugänge: Pascal Scieranski
(Jugend). Jugendabzeichen: Ju-
gendflamme 2 – Martin Feineis,
Deutsche Jugendleistungsspange –
Max Feineis jun., Johannes Pledl.
Lehrgänge: Anwender Absturzsi-
cherung – Sebastian Huber, Georg
Niedermeier, Motorsäge – Tobias
Mader, Max Feineis jun. Leistungs-
prüfung (Lösch): Stufe 1 (Bronze)
– Johannes Pledl, Stufe 2 (Silber) –
Max Feineis jun., Martin Kauf-
mann. Stufe 3 (Gold) – Sebastian
Huber, Johannes Vogt. Stufe 5
(Gold grün): Tobias Mader, Georg
Niedermeier. Stufe 6 (Gold rot):
Christian Pledl.

Ehrungen und Beförderungen:
Ärmelabzeichen für zehn Jahre –
Martin Hartl, 25 Jahre aktiv –
Christian Pledl; Feuerwehrmann –
Max Feineisjun., Johannes Pledl;
Oberfeuerwehrmann – Florian
Hartl, Oberlöschmeister – Rein-
hold Oswald. Urkunde für langjäh-
rige Treue zum Verein: 25 Jahre –
Roland Dannerbauer. Geschenk
für langjährigen Dienst als Fah-
nenjunker: Georg Niedermeier.

− sis

Weltreise mit dem „Kirchenschiff“
Regen. Unter dem Motto „Ein-

steigen in das Kirchenschiff“ hat
die Pfarrei Regen am vergange-
nen Sonntag einen Familiengot-
tesdienst gefeiert. Die Kinder
durften dabei verkleidet in den
Gottesdienst kommen, was viele
auch wahrgenommen haben. So
trafen sich Cowboys und Prinzes-
sinnen, verschiedene Tiere, Pira-
ten und viele verschieden bunt
gekleidete Kinder und Erwachse-
ne zum Gottesdienst in der Pfarr-
kirche.

Nach dem Evangelium segelte
ein Schiff aus Styropor mit Kapi-
tän und Matrosen in die Kirche.
Dieses Schiff brach nun auf zu ei-
ner Reise um die Welt. An den je-
weiligen Kontinenten nahm es je-
weils die dortigen Bewohner in
das Schiff auf: in Amerika und
Asien, im Dschungel und in Eu-
ropa. Nachdem alle Kinder in das
Schiff eingestiegen waren, segelte

es noch einmal um die Kirche her-
um. In Europa und damit wieder
daheim angekommen, schmück-
ten die Kinder das Schiff mit aller-
hand bunten kleinen Papiermen-
schen, die sie am Eingang der Kir-
che erhalten hatten, so dass ein
buntes Schiff entstand. Voller In-
brunst sangen anschließend alle
Kinder zusammen mit dem Kin-
derchor „Regenbogen“, der musi-
kalisch den Gottesdienst gestal-
tet hatte, das Lied: „Ich habe
Freude, Freude, Freude in mei-
nem Herzen…“

Schüler der 2. Klasse hatten am
Anfang des Gottesdienstes Jesus
mit Rufen begrüßt, und Schüler
der 3. Klasse trugen die Fürbitten
vor. Am Ende des Gottesdienstes
erhielten alle Kinder einen Lut-
scher überreicht – und einen Luft-
ballon, mit dem sie die Freude des
Gottesdienstes mit nach Hause
nehmen konnten.

− bb/Foto: Artinger

Kirchberg. Im Februar besuchte
der Kirchberger Trachtenverein
„Gotthardsbergler“ die Senioren
des Haus St. Gotthard. Die Kinder-
tanzgruppe unter der Aufsicht von
Jugendleiterin Viktoria Breng-
mann investierte im Vorfeld viel
Zeit und Mühe für das Einproben
der Tanzstücke mit der Kinder-
tanzgruppe.

In Abstimmung mit Marita
Brengmann, 2. Vorsitzende des
Heimbeirats des Haus St. Gott-
hard, organisierte die Jugendleite-
rin den musikalischen Nachmit-
tag. Die Freude seitens der Bewoh-
ner war groß, als die Kindertanz-
gruppe begann, die traditionellen

Tänze aufzuführen. Auch die Gott-
hardsbergler hatten sichtlich Freu-
de daran, den Senioren und Senio-
rinnen einen schönen Nachmittag
zu bereiten. Zur Stärkung gab es
für alle Krapfen und Getränke.
Zum Abschluss gab Viktoria
Brengmann einige Stücke mit der
Trompete zum Besten – alle Be-
wohner stimmten daraufhin mit
ein und sangen kräftig mit.

Das Haus St. Gotthard bedankte
sich recht herzlich für den Besuch
und sprach gerne eine weitere Ein-
ladung für die Gotthardsbergler
aus. Den Senioren und Seniorin-
nen gefielen die Tanzvorführungen
und genossen den Nachmittag mit
Tanz und Gesang sehr. − bb

„Gotthardsbergler“ zu Gast
bei den Senioren

Trachtler-Besuch im Haus St. Gotthard

Regen. Nach der Premiere im
vergangen Jahr wird es auch 2017
wieder einen Energietag im Nie-
derbayerischen Landwirtschafts-
museum geben. Am Sonntag, 26.
März, präsentieren sich Betriebe,
Fachfirmen, Banken und Pla-
nungsbüros, die sich dem Thema
„Energie“ widmen, der Öffentlich-
keit. Die Vorbereitungen laufen
bereits auf vollen Touren.

Auf Initiative des Bauamts der
Stadt und in Kooperation mit der
ArberLand Regio GmbH geht der
Energietag über die Bühne. Bei ei-
nem Termin im Rathaus wurden
jüngst Programm-Details bespro-
chen. Dr. Wolfgang Schlüter vom
Agenda-Arbeitskreis Energie &
Verkehr spricht über „Klimawan-

Vorbereitungen zum Energietag laufen
Veranstaltung findet am 26. März statt

del – sind wir noch zu retten?“.
Während Sebastian Rammel, In-
haber der Probatum Sun GmbH,
über PV-Stromanlagen informiert,
widmet sich Ursula Achatz von der
E-Wald GmbH der Elektromobili-
tät im ländlichen Raum.

Helmut Pfeffer von der Firma
Gärtner rückt den Themenbereich
„Sanitärtechnik“ in den Mittel-
punkt des Interesses, Josef Weindl
von der soleg Group AG berichtet
von den Einsatzmöglichkeiten
modernster Speichertechnik.

Abgeschlossen wird die Vor-
tragsreihe von Ingenieur Chris-
toph Pfeffer, der sich mit dem The-
menbereich „Wasserkraft“ ausei-
nandersetzt.

Der Schwerpunkt des Energie-

tages liegt auf der Verbraucherin-
formation an den Firmenständen.
Auf Grund der großen Nachfrage
im Vorjahr wurde die zur Verfü-
gung stehende Fläche deutlich
ausgeweitet: Neben dem Sonder-
ausstellungsraum des Museums
stehen in diesem Jahr auch die
Traktorenhalle und der Innenhof
zur Verfügung.

Erstmals präsentieren sich auch
Anbieter aus dem Bereich Elektro-
mobilität. Laut Stadt-Energiema-
nager Markus Probst sind noch ei-
nige Standplätze frei. Informatio-
nen und Anmeldeunterlagen sind
unter www.regen.de oder bei Mar-
kus Probst, " 09921/ 604-48, Mar-
kus.Probst@regen.de erhältlich.

− bb

Sie standen bei den Skatfreunden „auf dem Sto-
ckerl“: (von links) 2. Sieger Xaver Kern, 1. Sieger Er-
win Ebner und die Drittplatzierte Inge Bösl.

− Foto: Wieth

Vorstandschaft und Kommandantur der Feuerwehr Bärndorf mit Kreisbrandmeister Robert König, 3. Bürger-
meister Andreas Kroner, mit Geehrten, Beförderten und Ausgezeichneten. − Foto: Schiller-Bauer

Die jungen „Gotthardsbergler“ inmitten der Senioren des Haus St. Gott-
hard. − Foto: Gigl
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